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Kreisliga Gr. 1

TSV Klein-Linden III : NSC Watzenborn-Stbg. III 
Donnerstag, 16.09.2021, 20:15 Uhr

Lahmann fixiert zwei Punkte für den TSV Klein-Linden III

Dank der beiden ungeschlagenen Drolsbach und Lahmann konnte der TSV Klein-Linden III das
Heimspiel gegen den NSC Watzenborn-Stbg. III in der Kreisliga Gr. 1 mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft war in ihrem 2. Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, ehe Kevin Lahmann den finalen
Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Zitzer / Drolsbach
gegen Steinmetz-Bonzelius / Dietrich nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 8:11, 15:13, 11:7
nicht verloren. Eschenburg / Schneider verloren ihre Partie indessen gegen Marx / Solbach
chancenlos mit 5:11, 8:11, 9:11. Kurzen Prozess machten derweil Lahmann / Lenz beim 11:6, 11:6,
11:3mit Neitzel / Eckhardt bei einem nie gefährdeten Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte daraufhin
Dirk Eschenburg beim 3:2 gegen Stefan Solbach, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Steffen Marx war der Gastgeber Jürgen
Zitzer. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Nach verlorenem ersten Satz drehte Fabian Drolsbach das Spiel gegen Markus Dietrich und
gewann in vier Sätzen. Völlig ungefährdet war der Sieg von Kevin Lahmann gegen Steffen
Steinmetz-Bonzelius nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:6, 7:11, 11:4 nicht verloren. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an den Tisch. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Jörn Lenz beim 13:11, 6:11, 11:6, 11:8 gegen Sebastian Eckhardt doch
überlegen. Sarah Schneider hatte gegen Markus Neitzel indes bei ihrem 0:3 keine Chance. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nichts zu bestellen hatte Dirk Eschenburg bei seinem 0:3
gegen Steffen Marx. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch die Partie zwischen Jürgen
Zitzer und Stefan Solbach, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Beim 3:1-Sieg gegen
Steffen Steinmetz-Bonzelius hatte Fabian Drolsbach nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Beim wenig
später folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Markus Dietrich hatte Kevin Lahmann nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 9:4 Sieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.09.2021 gegen die
TSG 1893 Leihgestern II, während der NSC Watzenborn-Stbg. III am 01.10.2021 gegen den TV
1892 Großen-Linden IV antritt.

 Punkte:
 TSV Klein-Linden III

Doppel: Zitzer / Drolsbach (1), Eschenburg / Schneider (0), Lahmann / Lenz (1) 
Einzel: D. Eschenburg (1), J. Zitzer (1), F. Drolsbach (2), K. Lahmann (2), J. Lenz (1), S. Schneider
(0) 

 NSC Watzenborn-Stbg. III
Doppel: Marx / Solbach (1), Steinmetz-Bonzelius / Dietrich (0), Neitzel / Eckhardt (0) 
Einzel: S. Marx (1), S. Solbach (1), S. Steinmetz-Bonzelius (0), M. Dietrich (0), M. Neitzel (1), S.
Eckhardt (0)
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